
Umwelt, Ehrenamt und Nachhaltigkeit in Freital  beim „Das Zusammenleben“ e.V.  

Wie geplant ging es für die Teilnehmer/innen des Projektes „Integrati-
on in die neue Heimat, leicht gemacht!“ im März zur Deponie und dem 
Humuswerk im Saugrund. Vorher fand ein Workshop zum Thema 
„Mülltrennung und Recycling – Sorgsamer Umgang mit natürlichen 
Ressourcen“ statt. Saskia Zeising vom Umweltzentrum Freital infor-
mierte gründlich zu den Themen und bezog die Teilnehmer/innen ein.  

Als nächstes stand ein Work-
shop zum Thema Ehrenamt 
mit anschließendem Besuch 
einiger Vereine Freitals auf 
dem Programm. Unter ande-
rem wurden der Förderkreis 
Biotec e.V., die Caritas, Mundwerk e.V. und das 
Repaircafè des Umweltzentrums besucht. Dort gab es die 
Möglichkeit kleiner technische Geräte z.B. Fön, Toaster 
oder Wasserkocher mit der Hilfe der ehrenamtlichen Hel-

fer vom UWZ zu reparieren.  

Beim Workshop und der Exkursion wurde ein Über-
blick über bestehende Netzwerke und Vereinsarbeit in 
Freital und die damit verbundenen Möglichkeiten sich 
ehrenamtlich zu engagieren aufgezeigt. Im Juni wurde 
eine Exkursion zur Freitaler Milchtanke in Somsdorf  
durchgeführt. Ein Vortrag zu nachhaltiger Landwirt-
schaft und der Einblick in die Arbeit eines Landgutes 
waren sehr wissenswert.  Viele Teilnehmer/innen  pla-
nen weitere Besuche mit ihren Familien nach 
Somsdorf. Vereinsvorsitzende Tatjana Jurk meint: 
„Diese Eindrücke und Informationen die innerhalb des  
Projektes gesammelt werden, tragen zu einer gelun-
gen Integration aller Migrantengruppen allen Regionen 
Freitals bei.“   

Es sind weitere Aktionen im Rahmen des Projektes 
geplant. Unter anderem ein weiterer Besuch des Landtages in Dresden im Oktober. 

Interessierte Teilnehmer/innen können Kontakt über „Das Zusammenleben“ e.V.,  

Ansprechpartnerin: Grit Zeibig,  

Dresdner Str. 162, 01705 Freital,  

Tel: 0351/6463588,  

E-Mail: das_zusammenlebenev@web.de, aufnehmen.  

mailto:das_zusammenlebenev@web.de

